
Grundlagen Phytotherapie
ABC der Kräuter

NATURHEILKUNDE
„Was kann man alles aus Löwenzahn oder
Brennnesseln herstellen? Sind diese
Pflanzen essbar? Wofür oder wogegen kann
man die Kräuter anwenden?“

Es ist gut, die Pflanzen bereits zu kennen und
Antworten auf solche Fragen zu haben.

Jedoch für Heilpraktiker/innen und alle, die die Wirksamkeit der Kräutern besser
verstehen wollen, ist dies nicht ausreichend. Wissbegierige haken nach:
„Welche Wirkstoffe sind in Spitzwegerich oder Fichte enthalten? Wie kann man
die verfügbar machen?“

Wir steigen ein in die Materie. Es werden Erkennungsmerkmale von Pflanzen
(wichtig für die Bestimmung) und die primären und sekundären Wirkstoffe
(wichtig für die Anwendung) besprochen.

Am zweiten Tag geht es dann praxisnah weiter. Wir lernen, wann und welche
Pflanzenteile, zum Beispiel vom echten Labkraut oder der Königskerze können
wir sammeln. Welche Extrakte können daraus hergestellt werden. Wo finden wir
passende Rezepte.

Wir starten den spannenden Weg zur eigenen Hausapotheke. Dieser Weg
bedeutet die Rückkehr zum Ursprung der Pharmazie. Aktuell sind 25% aller
Rezepte auf Arzneimittel ausgerichtet, die direkt aus Pflanzen gewonnen
wurden. Der größte Teil der anderen Medikamente enthält modifizierte Stoffe,
die ursprünglich von Wildpflanzen stammen. Vor 200 Jahren sah das noch
anders aus. Wir entdecken altes Wissen, zusammen mit den Erkenntnissen von
heute.

Die Einführung findet am Freitag in der Schule statt.

Samstag treffen wir uns zum Kräuter erkennen und sammeln (Kräuterführung
durch Wald und Wiese). Wir treffen uns in Hürtgenwald.

Das Seminar richtet sich an HeilpraktikerInnen und Interessierte. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich.

Termine:
Fr. 25.07.2025
19:00-21:30 Uhr
Sa. 26.07.2025
10:00-14:00 Uhr

Preis:
140,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Promenadenstr. 7-9
52062 Aachen
Tel. 0241 - 901 94 94

Seminarnummer:
SSH51250725

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in Elena Newerdowski: Jg. 1968, zwei Kinder. Nach dem Studium der Kartographie
und Geographie an der Universität Sankt-Petersburg (Abschluss 1991) studierte Elena
Newerdowski zusätzlich Germanistik und war viele Jahre als Journalistin tätig. Seit ihrem
Umzug in die Eifel (2017) waren ihre botanischen Kenntnisse aus dem Erststudium wieder
stärker gefragt. 2021 absolvierte sie die Ausbildung zur zertifizierten Waldführerin im
Nationalpark Eifel, sowie einen Kurs an der Pilzlehrschule im Naturzentrum Haus Ternell
(Ostbelgien). Seit 2022 ist Elena Newerdowski als Waldführerin im Nationalpark Eifel tätig
und führt im Auftrag verschiedener Einrichtungen Kräuter- und Pilzexkursionen in der
Rureifel durch. 2023 kam eine Ausbildung im traditionellen Seifensieden hinzu. Durch ihre
Verbundenheit zur Natur und den Pflanzen ist es ihr ein Anliegen, ihr erworbenes Wissen
nun auch in Seminaren weiter geben zu können.
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